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Der Ostermontag ist einer dieser 
typischen Familientage im Jahres-
verlauf. Ein ganz besonderes 
Erlebnis für diesen Familienevent ist 
bereits seit vielen Jahren der „Tag 
der offenen Tür auf dem CircArtive 
Hof“ am Ostermontag: Gemeinsam 
als Familie in eine ganz andere 
Welt eintauchen, neue Erfahrungen 
machen, selbst Spannendes auspro-
bieren und dabei Gemeinschaft 
erleben. 

Viele unterschiedliche und ganz 
besondere Aktionen wird es bei uns 
auf dem CircArtive Hof geben:

- Circusdisziplinen wie Jonglage, 
Balance oder Artistik selbst auspro-
bieren.

- Kleine Präsentationen der 130 
Kinder und Jugendlichen der Oster-
freizeit bestaunen. 

- Der sieben Meter hohe Kletter-
turm und die waghalsige Drehleiter 
können bezwungen werden. 

- Unsere 60 Tiere, von Hasen, über 
Hühner, Ziegen, Schweinchen, 
Alpakas, bis zu Esel und Pferde 
freuen sich auf ein Treffen mit 
euch, zum Beispiel beim Streicheln, 
Schmusen, Führen oder Reiten.

- Neue Körpererfahrungen machen, 
an seine Grenzen kommen, sich 
gegenseitig helfen und ein Erfolgs-
gefühl und Freude erleben.
 
All das ist auf dem CircArtive Hof 
möglich. 

Ein weiterer wichtiger Grund uns an 
diesem Tag zu besuchen, ist das 
riesige Kuchenbuffet, mit  vielen 
Leckereien, selbst gebacken von 
den Kindern, Jugendlichen und 
Mitarbeiter/Innen der Osterfreizeit. 

Wer also einige schöne Stunden 
mitten in der Natur bei einem 
Haufen lustiger Circusmenschen 
verbringen, und dabei selbst aktiv 
werden möchte, der ist hier zu 
hundert Prozent richtig und herzlich 
eingeladen! 

Wir freuen uns auf euren Besuch 
beim Tag der offenen Tür auf dem 
CircArtive Hof am Ostermontag, den 
01. April 2013 von 14.00 - 18.00 Uhr! 
Der Eintritt ist natürlich frei.

Besonderes entdecken
Tag der offenen Tür auf dem CircArtive Hof

CircArtiveHaus
Hof
Pimparello

Freizeit- und Bildungsstätte für inklusive Bewegungskünste

Die erste Circusfreizeit des Jahres 
2013, an Ostern, ist bereits ausge-
bucht und uns tat es sehr weh 
einigen Kindern und Jugendlichen, 
die bereits seit Jahren mit dabei sind, 
absagen zu müssen. Doch natürlich 
haben wir bei all unseren Angeboten 
immer nur eine bestimmte Anzahl 
von Plätzen zur Verfügung. Unsere 
Kapazitäten können wir leider nicht 
unendlich ausdehnen.

Damit wir euch nicht enttäuschen 
und wir uns nicht unwohl fühlen (weil 
wir euch absagen müssen), bitten 
wir euch daher: „Meldet euch bitte 
immer frühestmöglich an!!“

Andererseits sind unsere Circusfrei-
zeiten oft nicht ganz ausgebucht und 
auch kurzfristig noch Anmeldungen 
möglich. 

Für uns ist es dann aber unheim-
lich schwierig, unsere Angebote zu 
planen und unsere Mitarbeiter/Innen 
zu koordinieren, sowie diese Frei-
zeiten finanziell zu stemmen. Wenn 
so günstige Angebote nicht restlos 
ausgebucht sind, bleibt uns auf 
Dauer nichts anderes, als die Preise 
zu erhöhen, oder diese Angebote 
einzustellen.

Zwei große Bitten daher heute an 
euch:

1. Meldet euch bitte immer so früh 
wie möglich an. (Das gibt uns und 
euch Planungssicherheit)

2. Tragt unsere Angebote des 
CircArtive Hofes hinaus in die Welt. 
Erzählt Freunden, Bekannten und 
Verwandten von den Circusfrei-

zeiten und Familienangeboten des 
CircArtive Pimparello und ladet sie 
ein, am besten gleich mal mitzu-
kommen. 

Verteilt unsere Flyer und Plakate z.B. 
in Bücherei, Bäckerei, Schwimmbad, 
Schulklasse, wo immer ihr gerade 
seid. Gerne schicken wir euch dafür 
Material zu.  Eine kurze Mail an 
info@circartive.de reicht, und eurer 
Päckchen ist bereits auf dem Weg.

Je mehr Menschen dabei mithelfen, 
den CircArtive Pimparello mit seinen 
Angeboten bekannt zu machen, 
desto weniger Aufwand ist es für 
jeden Einzelnen. Denn ganz beson-
ders im Werbungsbereich sind wir 
an unsere Grenzen gestoßen und 
brauchen dringend eure Unterstüt-
zung und Hilfe!

Seid mit dabei!!
Circusfreizeiten 2013
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Alle Eltern kennen dieses Gefühl 
– die Kinder zu eigenständigen, 
selbstbewussten Persönlichkeiten 
heranzuführen. Für die eigenen 
Kinder in jeder Situation da zu sein, 
sie beratend zu begleiten und zu 
sehen wie sie Ihren eigenen Weg 
finden. Und irgendwann kommt 
der große  Schritt hinaus in die 
Welt, weg von Zuhause. Unver-
meidbar und richtig - und doch tut 
es weh. Wir sind stolz und doch 
fällt es uns schwer, dass sich die 
jungen Menschen unserem direkten 
Einfluss entziehen. Haben wir ihnen 
das richtige Handwerkszeug mit auf 
den Weg gegeben, damit sie sich 
selbständig in unserer multikom-
plexen Gesellschaft zurechtfinden 
können? Und doch wissen wir: umso 
besser wir loslassen können, umso 
größer ist die Wahrscheinlichkeit, 
dass diese jungen Weltenbummler 
mit Ihren neuen Erfahrungen auch 
mal wieder zu uns zurückfinden.

Ja, unsere vier jungen Artisten 
fehlen uns sehr. Mario und Joschi 
haben den Weg nach Berlin in die 
„Staatliche Ballettschule Berlin und 
Schule für Artistik“ gefunden und 
erlernen dort den Artistenberuf mit 
dem Abschluss  „Staatlich geprüfter 
Artist“. Gleichzeitig gehen die beiden 

dort zur Schule und bereiten sich auf 
das Abitur vor. 

Stefan und Tobias studieren in den 
Niederlanden den Bachelor-Studi-
engang Artistik. Tobias in Tilburg an 
der „Academy for Circus and Perfor-
mance Art“ und Stefan in Rotterdam 
bei „Codarts Circus Rotterdam”.  

Alle vier haben gemeinsam, dass sie 
in Zukunft ihren Lebensunterhalt mit 
dem Beruf des Artisten – einer Bewe-
gungskunst – verdienen möchten. 
Hierbei ist die intensive Auseinan-
dersetzung mit dem eigenen Körper 
im Zusammenspiel mit Anderen und 
den entsprechenden Circusdiszip-
linen eine wichtige Voraussetzung. 
Täglich wird trainiert, bis zu 6 
Stunden. 

Das erfordert äußerste Disziplin, 
was auch später im Berufsleben 

unabdingbar ist, wo das Managen 
der eigenen Fähigkeiten und Fertig-
keiten noch hinzukommt.
 
So traurig wir sind, Mario, Joschi, 
Stefan und Tobias nicht mehr bei 
uns zu haben, so stolz sind wir auch, 
dass aus unserem Kinder- und 
Jugendcircus „CircArtive Pimparello“ 
so große Talente hervorgegangen 
sind, die es  auf Artistenschulen in 
ganz Europa geschafft haben. Wir 
möchten euch Vieren das Allerbeste 
auf eurem eingeschlagenen Weg 
zum Artistenleben wünschen, und 
hoffen, dass ihr vielleicht ab und zu 
an eure Ursprünge im „CircArtive 
Pimparello“ zurück denkt, uns nicht 
vergesst, und dass ihr mit euren 
Fähigkeiten und Fertigkeiten noch 
so manches unserer vielfältigen 
Circusprojekte bereichert. Ihr fehlt 
uns, wir vermissen euch und wir 
entlassen euch schweren Herzens, 
aber mit gutem Gewissen, hinaus in 
die große Circuswelt, mit der Hoff-
nung, euch immer mal wieder bei 
uns zu haben. 

Tausend Dank für die wirklich unver-
gessliche Zeit mit euch Mario, 
Joschi, Stefan und Tobias beim 
„CircArtive Pimparello“.

Unser Stolz – unsere Artisten in der weiten Welt 

Unser Ziel - 1000 Fördermitglieder 
Aktuell haben wir circa 400 Förder-
mitglieder, worüber wir sehr, sehr 
glücklich sind. 

Fördermitglieder helfen uns mit 
ihren Beiträgen von mindestens 30 
Euro im Jahr, wichtige Wünsche 
für unsere wertvolle circuspäda-
gogische Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen zu erfüllen. 

So können wir immer wieder 
circuspädagogisches Material, 
insbesondere Circusgeräte aus 

den Beiträgen der Fördermitglied-
schaft finanzieren. Aber nicht nur die 
finanzielle Dimension einer Förder-
mitgliedschaft ist für uns von großer 
Bedeutung, mindestens genauso 
wichtig ist die politische Dimension. 
Umso größer die Anzahl der Förder-
mitglieder ist, umso einfacher ist 
es für uns, auch politischen Druck 
auszuüben, um zum Beispiel für 
eine Regelförderung zu werben. 

Bis jetzt gibt es für unsere Arbeit von 
keiner politischen Ebene auch nur 
ansatzweise eine Regelförderung. 
Weder von der Gemeinde, noch 
vom Landkreis, vom Land, vom 
Bund oder von der EU. Das muss 
sich unbedingt ändern. Denn eine 
Regelförderung ist unabdingbar für 
die Zukunft unserer  Freizeit- und 
Bildungsstätte für inklusive Bewe-
gungskünste „CircArtive – Haus 
– Hof – Pimparello“, mit all der wert-

vollen circuspädagogischen Arbeit 
für Kinder und Jugendliche.

Animieren Sie daher Ihre Verwandten 
und Bekannten bei uns Fördermit-
glied zu werden. Mit einem Beitrag 
Ihrer Wahl oder der Mindestsumme 
von nur 30 Euro im Jahr können 
Sie nachhaltig dazu beitragen, 
dass sich Kinder und Jugendliche 
mit Ihren Stärken und Talenten in 
einer multikomplexen Gesellschaft 
zurechtfinden. 

Helfen Sie mit, dass wir zum 
Jahresende 1.000 Fördermitglieder 
erreichen. Dafür kann sich jeder von 
Ihnen auf die Suche nach neuen 
Fördermitgliedern machen. Im 
Anhang des Newsletters oder auf 
unserer Homepage finden Sie den 
Antrag zur Fördermitgliedschaft. 

Tausend Dank für Ihr Engagement.



Unglaublich aber wahr. Letzten 
Sonntag am 17. März 2013 hat 
unsere Alpakstute Salome ein 
süßes kleines Alpakababy auf die 
Welt gebracht. Der goldige Bub 
ist kerngesund und sehr munter. 
Sogar einen Namen hat er bereits 
bekommen: Sancho.
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Ihre / Eure Talente sind gefragt 
Bebauungsplan erstellen – 
Flächennutzungsplan vorhanden

Unser CircArtive Hof braucht drin-
gend einen Bebauungsplan. Der 
muss von einer Fachkraft erstellt 
werden. 

Zwar sind wir im Flächennutzungs-
plan als „Sondernutzungsgebiet 
Naherholung“ ausgewiesen, für die 
Bebauung gibt es bis jetzt aber nur 
Einzelgenehmigungen. 

Das ist rechtlich eine etwas wacke-
lige Angelegenheit. Können Sie uns 
helfen einen Bebauungsplan zu 
erstellen?  Dann freuen wir uns über 
Ihre Hilfe. 

Elektriker/In gesucht – es gibt viel 
zu reparieren!

Bei solch einer großen Immobilie 
wie dem CircArtive Hof bleibt es 
nicht aus, dass immer wieder Repa-
raturen an der Elektroinstallation 
vorgenommen werden müssen.  

Hierbei ist eine ausgebildete 
Fachkraft gefragt, die gerne mit 
ihren  Talenten kleine und größere 
Instandhaltungen und Reparaturen 
durchführt. Wir freuen uns über Ihr 
Engagement.

Wer hat Freude daran Oldtimer zu 
restaurieren?

In unserer Garage stehen ein Trabi 
und ein alter Pritschenwagen. 
Zudem haben wir noch einen alten 
Mercedes Busanhänger. 

Alle drei Fahrzeuge sollen wieder 
unserem Circusflair zur Freude der 
Kinder zur Verfügung stehen. Wer 
gerne an alten Fahrzeugen schraubt 
und bastelt und Herausforderungen 
nicht scheut, ist bei uns genau 
richtig.

Schreiner mit besonderer Aufgabe  
–  alten Circuswagen restaurieren

Immer wieder finden sich bei uns 
alte Circuswagen. Zurzeit wartet ein 
alter Verkaufswagen darauf restau-
riert zu werden. 

Eine Aufgabe für einen Schreiner der 
gerne mal etwas ganz Besonderem 
zu neuem Glanz verhelfen möchte. 
Wir freuen uns auf Ihr handwerkli-
ches Können.

Gartenarbeiten – unsere Blumen-
beete brauchen Pflege

Wenn Sie gerne Blumenbeete auf 
Vordermann bringen und dabei Ihre 

eigenen Kreationen verwirklichen 
möchten, dann freuen wir uns sehr 
über Ihre Mithilfe.

Unterkunft und Verpflegung für 
die ganze Familie garantiert

Wenn Sie bei uns an einem Wochen-
ende oder in einer Ferienwoche 
mithelfen, dann sorgen wir für Unter-
kunft und Verpflegung Ihrer Familie 
bei uns auf dem CircArtive Hof. 

So kann ein Wochenende oder 
eine Ferienwoche ein besonderes 
Erlebnis für die ganze Familie 
werden. Wir freuen uns auf Ihre 
Talente. Wenn Sie Interesse haben, 
melden Sie sich bitte zur genauen 
Absprache und Terminplanung bei 
uns. Tausend Dank für Ihre Mithilfe.

Impressum:
CircArtive - Haus - Hof - Pimparello
JuKi e.V. - verantwortlich Sven Alb
Rappenhof - 74417 Gschwend
07972-9344-0
info@circartive.de
www.circartive.de

Erstes Alpakababy 2013 geboren!!!


